
BADEN-WÜRTTEMBERG LEBEN

SEI DOCH,
WIE DU
WILLST.



Anders als die CDU unterscheiden wir nicht in Liebe erster 
und zweiter Klasse. Gleichgeschlechtliche Liebe ist für uns 
nicht weniger wert. Wir wollen dort unterstützen, wo Men-
schen füreinander Verantwortung übernehmen. Feste Rol-
lenbilder gibt es für uns nicht. Wir setzen uns in Baden-Würt-
temberg für eine weltoffene Politik ein.

Rechten Parolen werden wir weiter eine Absage erteilen. 
Rassismus hat keinen Platz in unserem Land. Wir stehen für 
ein Baden-Württemberg, in dem die Herkunft keine Rolle 
spielt. Bei uns sollen alle Menschen die Möglichkeit haben, 
sich einzubringen. Denn durch Hass und Angst lässt sich ein 
Land nicht gestalten.

Wir schreiben Dir nicht vor, wie Du leben musst. Es ist Dein 
Leben. Aber wir wollen Dir alle Möglichkeiten geben, es zu 
gestalten.

Die kommende Wahl ist eine Richtungsentscheidung. Wähle 
die SPD, für eine fortschrittliche und bunte Gesellschaft.

Mehr Infos unter:
www.jusos-bw.de/einhorn

Niemand soll Dir vorschreiben, wie Du zu leben hast. Egal, 
ob Du einfach Mensch sein möchtest, Einhorn oder was auch 
immer für Dich das Richtige ist. Wir setzen uns dafür ein, dass 
Du Dein Leben selbst gestalten kannst. Es darf nicht darauf 
ankommen, wo Du herkommst, welche Religion Du hast oder 
welchem Geschlecht Du Dich zuordnest. Für uns zählst Du als 
Person.
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Deine Zukunftschancen hängen nicht vom Geldbeutel 
Deiner Eltern ab. 
Wir stehen für eine vollständig kostenfreie Bildung ein – 
Von der KiTa, bis zur Ausbildung oder dem Studium.

Wohnen, wo Du willst!
 Wir wollen bezahlbaren Wohnraum fördern, damit Du 
Dir aussuchen kannst, wo Du lebst.

Voll vernetzt. 
Und das in Höchstgeschwindigkeit. Mit einem Breit-
band-Ausbau für schnelles Internet, auch auf dem Land!

Zeit für Deine Interessen! 
Wir wollen die Bildungszeit auch für Azubis, damit Du 
Freiräume zur Entfaltung hast.

Eine Kultur des Ermöglichen, statt des Verbietens. 
Sinnlose Einschränkungen, wie das Alkoholverkaufsver-
bot ab 22 Uhr und Tanzverbote an Feiertagen, müssen 
abgeschafft werden.

Demokratische Hochschulen. 
Wir wollen die studentische Mitbestimmung stärken 
und die Anwesenheitspflicht abschaffen.

Musterland für buntes und offenes Miteinander. 
Indem wir Geflüchtete mit Sprachkursen von 
Anfang an integrieren.

Familie und Karriere! Zumindest, wenn Du willst. 
Damit Familie und Beruf vereinbar sind, wollen wir 
Kinderbetreuungsangebote weiter ausbauen.

JUGENDBETEILIGUNG wird groß geschrieben. 
Daher wollen wir das Mindestalter für Landtagswahlen 
auf 16 herabsetzen.

Zeit, dass sich was dreht. 
Wir setzen uns für den Ausbau nachhaltiger Energie-
quellen, wie der Windkraft ein und erteilen umweltschä-
digendem Fracking eine Absage. 
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SO SIEHT UNSER
BADEN-WÜRTTEMBERG
AUS

4 5



Bildung ist ein Menschenrecht. Trotzdem kennen wir alle Kin-
der, deren Eltern keine Nachhilfe finanzieren konnten. Oder 
Jugendliche, die eine Ausbildung dem Studium vorziehen, 
um ihren Eltern nicht auf der Tasche zu liegen. Bildung ist 
noch immer eine Frage des Geldes. Wirkliche Gerechtigkeit 
lässt sich nur schaffen, wenn sie vollständig kostenfrei wird.

Mit der Abschaffung der Studiengebühren hat die SPD be-
reits einen großen Erfolg erzielt. Als nächstes wollen wir die 
Gebührenfreiheit von Kindertagesstätten und eine gebüh-
renfreie Ausbildung angehen. Für Auszubildende entstehen 
häufig Kosten, die eine Belastung darstellen. Wir wollen da-
her die Meistergebühren absenken und auf lange Sicht eine 
kostenfreie Ausbildung ermöglichen. 

Gemeinsam mit der SPD werden wir dafür kämpfen, dass 
jeder Mensch unabhängig seiner Herkunft, dem Geschlecht 
oder dem Geldbeutel, den gleichen Zugang zu bestmöglicher 
Bildung hat. Nur so können wir eine gerechte Gesellschaft er-
reichen. Von der KiTa, bis zum Berufseinstieg soll jedes Kind 
die Förderung erhalten, die es benötigt! 

Mehr Infos unter:
www.jusos-bw.de/bildung

BILDUNG GERECHT
GESTALTEN
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Ob beim Studium, der Ausbildung, oder schon voll im Berufs-
leben: junge Menschen wollen Eigenständigkeit. Du willst 
irgendwann in Deine eigene Wohnung ziehen und nicht 
mehr mit deinen Eltern zusammenwohnen. Aber wohnen in 
Baden-Württemberg wird immer teurer. Wir setzen uns des-
halb für mehr bezahlbaren Wohnraum und einen Ausbau der 
Wohnraumförderung durch das Land ein, damit Du Dir Deine 
Wohnung auch leisten kannst. 

Auch bei der Kinderbetreuung müssen junge Familien hohe 
Kosten tragen. Das macht die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf und den Zugang zu bestmöglicher Bildung für die Kin-
der zur Kostenfrage. Nur wer eine KiTa bezahlen kann, hat die 
Chance auf eine Karriere. Das ist nicht nur sozial ungerecht, 
sondern auch schlecht für die Wirtschaft im Land. Denn so 
gehen uns wertvolle Fachkräfte verloren. Wir wollen Perspek-
tiven schaffen..

Deshalb ist für uns klar: Wir brauchen kostenfreie Kinderbe-
treuung in Baden-Württemberg!

Mehr Infos unter:
 www.jusos-bw.de/perspektiven

PERSPEKTIVEN
SCHAFFEN
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Baden-Württemberg ist ein vielfältiges Land. Bei uns leben 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, sexueller Identität 
oder religiöser Weltanschauung. 
Diese Vielfalt ist unsere Stärke, dieses Potential wollen wir 
nutzen. Für uns gibt es keine Menschen erster und zweiter 
Klasse. Deshalb ist es für uns selbstverständlich, dass gleich-
geschlechtliche Paare endlich auch die gleichen Rechte erhal-
ten müssen. Verschiedene Lebensentwürfe müssen gleicher-
maßen unterstützt werden. Denn Familie ist überall dort, wo 
Menschen füreinander einstehen. Toleranz für unterschiedli-
che Lebensentwürfe muss daher auch in der Schule vermit-
telt werden.

Wir wollen Menschen unterschiedlicher Herkunft von An-
fang an integrieren. Durch Sprachkurse und schnellen Zu-
gang zum Arbeitsmarkt schaffen wir eine direkte Einbindung 
in die Gesellschaft. Wir sehen Zuwanderung nicht als Last, 
sondern als Chance.

Gemeinsam mit Dir wollen wir Baden-Württemberg noch 
bunter und vielfältiger machen!

Mehr Infos unter:
www.jusos-bw.de/vielfalt

FÜR EINE 
OFFENE UND BUNTE
GESELLSCHAFT
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Die  Menschen, die aktuell nach Deutschland fliehen sind 
eine Verantwortung, aber auch eine Chance für unsere Ge-
sellschaft.

Wir stehen für eine Flüchtlingspolitik mit Haltung, die für 
Herausforderungen Lösungen bietet, statt die Not von Men-
schen zu instrumentalisieren

Mehr Infos unter:
www.jusos-bw.de/haltung

Integration gewährleisten. Wir stehen für eine Politik, 
die geflüchtete Menschen integriert. Durch Sprachkurse, 
gute Bildung und eine schnelle Integration in den Arbeits-
markt.

Der Verantwortung gerecht werden. Unsere Werte, aber 
auch unsere Geschichte verpflichten uns dazu, jedem 
Menschen ein würdevolles Leben hier zu gewährleisten. 
Unabhängig vom möglichen Ausgang des Asylverfahrens. 

Herausforderung anerkennen. Den steigenden Sicher-
heitsanforderungen wollen wir mehr Polizei, der steigen-
den Nachfrage am Wohnungsmarkt mehr Wohnungen 
entgegen setzen. Nicht nur für geflüchtete Menschen, 
sondern für alle. 

Keine Obergrenzen. Ein Mensch kann das Grundrecht 
auf Asyl nicht verwirken, weil andere vor ihm gekommen 
sind. Wir lehnen ein Aufkündigen der Genfer Flüchtlings-
konvention ab.

MENSCHEN AUF
DER FLUCHT
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Guido Wolf von der CDU will Ministerpräsident werden. Sei-
ne Politik ist aber auf die Vergangenheit gerichtet – er hat 
keine Vision für die Zukunft in Baden-Württemberg. 

Das erwartet Dich mit Guido Wolf an der Spitze des Landes:

Alkoholverbot auf öffentlichen Plätzen
Guido Wolf will Kommunen erlauben, Alkoholverbote auf 
öffentlichen Plätzen einzuführen. Wir wollen keine Verbots-
kultur im Land. Trink doch wo Du willst! Aber bitte nicht zu 
viel ;-)

Chaos ins Bildungssystem
Guido Wolf möchte die Einführung der Gemeinschaftsschule 
quasi rückabwickeln. Dies führt zu mehr Unsicherheit für El-
tern, Kinder und Lehrkräfte. Wir wollen endlich Klarheit und 
den eingeschlagenen, richtigen Kurs weiterführen. 

Ein Baden-Württemberg der Vorurteile und des Populismus
„Multi-Kulti ist gescheitert“, „Schlaraffenland“ für Flüchtlin-
ge, „Burka-Verbot“. Guido Wolf lässt keine Gelegenheit aus, 
die Not der Menschen auszuschlachten. Wir erteilen dieser 
Hetze eine klare Absage. Für uns ist klar: 
Die verschiedenen Kulturen machen Baden-Württemberg 
erst so besonders!

Mehr Infos unter:
www.jusos-bw.de/boeserWolf

DIE GESCHICHTEN VOM
BÖSEN WOLF
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BADEN-WÜRTTEMBERG LEBEN

AM 13. MÄRZ: 
AUF DIE SPD KOMMT ES AN!

Alle Informationen zur unserem Programm findest Du unter: 
www.spd-bw.de
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